
 07/2024 – aktuell 

 01/2024 - 06/2024 

BERUFSERFAHRUNG 

Europäisches Parlament 
- Mitglied -

Kandidatur für das Europäische 
Parlament  - Kandidat -

Platz 2 der Liste des Bündnis Sahra Wagenknecht (BSW)  - Für Vernunft 
und Gerechtigkeit 

 11/2021 - aktuell Thomas Geisel Beratung GmbH 
- Geschäftsführender Gesellschafter -

VCvF Rechtsanwälte Partnergesellschaft GmbH     09/2021 - 02/2024 
- Partner -

09/2014 - 10/2020 Landeshauptstadt Düsseldorf 
- Oberbürgermeister -

Leitung der Stadtverwaltung Düsseldorf mit über 10.000 

Beschäftigten Schwerpunkte 
 Neubau, Ausbau und Sanierung von Schulen mit einem Volumen von

ca. 1.300 Millionen €

 Erneuerung der Öffentlichen Bäder mit einem Volumen von
ca. 200 Millionen €

 Planung und Genehmigung von ca. 20.000 Wohnungen in allen
Stadtbezirken

 Neuaufstellung der städtischen Wohnungswirtschaft

 Schwerpunkte der Stadt Entwicklung, wie Gustav-Gründgens-Platz,
Bahnhofsareal, Hafen, Kennedydamm, Garath 2.0, „Blau-grüner Ring“

 Ausbau der Verkehrsinfrastruktur

 Verwaltungsstrukturreform „Verwaltung 2020“

 Erfolgreiche Bewerbung für Großereignisse, den Grand Départ der Tour
de France 2017, die Tischtennis Weltmeisterschaft 2017, die Invictus
Games 2022 sowie die Fußball Europameisterschaft 2024

PERSÖNLICHES 

GEBURTSDATUM 
26. Oktober 1963

FAMILIENSTAND 
Verheiratet, fünf Töchter 

SPRACHEN 

DEUTSCH 
Muttersprache 

ENGLISCH 
Muttersprachliche Kenntnisse 

FRANZÖSISCH 
Fachkundige Sprachkenntnisse 

SPANISCH 
Selbstständige Sprachverwendung 

RUSSISCH 
Vertiefte Grundsprachkenntnisse 

NORWEGISCH 
Vertiefte Grundsprachkenntnisse 

KONTAKT 

Münsterstraße 11 
40477 Düsseldorf 
thomas.geisel@tgberatung.com 
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BESCHÄFTIGTEN SCHWERPUNKTE
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Aufsichtsratsvorsitzender beziehungsweise stellvertretender 
Aufsichtsratsvorsitzender oder Verwaltungsratsvorsitzender in folgenden 
Unternehmen (am Beispiel einer Auswahl): 
 Flughafen Düsseldorf GmbH

Messe Düsseldorf GmbH

 Rheinbahn AG

 Stadtsparkasse Düsseldorf

 RW Holding AG

 Industrieterrains Düsseldorf-Reisholz AG, kurz IDR AG

 Städtische Wohnungsgesellschaft Düsseldorf mbH & Co. KG, kurz SWD

 Düsseldorf Marketing und Düsseldorf Tourismus GmbH

 Deutsche Oper am Rhein, Theatergemeinschaft Düsseldorf-Duisburg gGmbH

 Neue Schauspiel GmbH

 Tonhallen gGmbH

Mitglied des Aufsichtsrates 
 Stadtwerke Düsseldorf AG

Vorsitzender des Kuratoriums (am Beispiel einer Auswahl): 
 Stiftung Museum Kunstpalast

 Stiftung Schloss und Park Benrath

Vorsitzender des Verwaltungsrats und des Beirats 
 Verband der kommunalen RWE Aktionäre

 06/2013 - 06/2014 

 01/2000 – 04/2014 

Boston Consulting Group 
- Rechtsanwalt und Senior Advisor -

Ruhrgas Aktiengesellschaft 
E.ON Ruhrgas AG
E.ON Global Commodities SE
- Einkaufsdirektor -

Leitung der Einkaufsdirektionen Mitte (Deutschland, Niederlande) und 
Nord (Norwegen, Großbritannien, Dänemark) sowie der Erdgasbeschaffung 
aus Algerien und Aserbaidschan 

 Verantwortung für circa 70 % des Erdgasbezugs von E.ON Ruhrgas
(entspricht circa 50 % des deutschen Erdgasbezugs)

MITGLIED DES AUFSICHTSRATES

VORSITZENDER DES KURATORIUMS (AM BEISPIEL EINER AUSWAHL):
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 Einkaufsvolumen von ca. 10 Milliarden € pro Jahr

 Regelmäßige Nachverhandlung großvolumiger langfristiger
Bezugsverträge

 Umstellung der Bezugsverträge von Ölpreisbindung auf
Marktpreis-Indexierung

 Vorbereitung und Durchführung von Schiedsverfahren

Maßgebliche Beteiligung an M&A Transaktionen und
unternehmens-internen Restrukturierungsmaßnahmen

 Führung von ca. 50 Mitarbeitenden

 10/1998 - 12/1999  Enron Europe Ltd.      
 Enron Deutschland GmbH 
- Manager Regulatory Affairs und Vertriebsmanager –

 Interessenvertretung des Unternehmens gegenüber Politik, Verwaltung
und Regulierungsbehörden in Deutschland, Österreich und der Schweiz

 Vertrieb von Strom und Erdgas insbesondere an Stadtwerke in
Deutschland

Treuhandanstalt/Bundesanstalt für vereinigungs-  12/1994 - 09/1998 
bedingte Sonderaufgaben  
- Referent (bis 09/1995) und Abteilungsleiter Vertragsmanagement BSL,
Großchemie und Mineralölwirtschaft -

 Verhandlung der Privatisierung der Buna SOW Leuna Olefinverbund
GmbH

 Vertragsmanagement der Restrukturierung der mitteldeutschen
Chemiestandorte Schkopau, Leuna, Böhlen, Zeitz, Bitterfeld (Volumen
ca. 30 Milliarden DM)

 Führung von ca. 30 Mitarbeitenden

 08/1992 - 08/1994 Kammergericht 
Berlin - Referendar -

SPD Parteivorstand  06/1991 - 07/1992 
- Persönlicher Referent des Bundesgeschäftsführers -

 06/1990 - 09/1990 Volkskammer der DDR 
- Referent bei der SPD Fraktion -
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 10/1994 

 06/1992 

 07/1990 

 08/1988 

 AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE 

Zweites (großes) juristisches         
Staatsexamen - Kammergericht Berlin -

 Master in Public Administration 
- Harvard University -

 Erstes juristisches Staatsexamen 
- Albert-Ludwigs-Universität Freiburg -

 Master of Arts in Government 
- Georgetown University -

 MITGLIEDSCHAFTEN 

 Bündnis Sahra Wagenknecht - Für Vernunft und Gerechtigkeit

 Young Leaders Atlantikbrücke

 Rotary Club Düsseldorf-Süd

 Vereinigte Dienstleistungsgewerkschaft

 Tönissteiner Kreis

 Arbeiterwohlfahrt

 Harvard Club Rhein Ruhr

 Fulbright Alumni

 Heimatverein Düsseldorfer Jonges

 Fortuna Düsseldorf

 Hertha BSC Berlin

 diverse Freundeskreise von Kultureinrichtungen

 diverse Brauchtumsvereine

 diverse Wohltätigkeitsorganisationen

AKADEMISCHE ABSCHLÜSSE

MITGLIEDSCHAFTEN


